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Die am Montag in Köln verſammelte DelegirtenVerſamm
lung des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller
nahin folgenden Antrag zur Währungsfrage an Jn Erwägnng
daß in Bezug aux die Währungsfrage nach den heutigen Er
örterungen im Eentralverbande deutſcher Jnduſtrieller noch
verſchiedene Meinungen darüber beſtehen ob dem Veſten der
deutſchen Gewerbthätigkeit die Gold oder internationale Doppel
währung mehr entſpricht hält die Delegirten Verſammlung für
angezeigt eine Abſtimmung über die vorliegenden Anträge zu
unkerlaſſen und beſchließt dagegen eine Unterſuchung der Frage
durch Befragung der Unterverbände eintreten r laſſen und
beanftragt das Präſidium in geeigneter Weiſe eine Unter
ſuchung in die Wege zu leiten

Von ſeiten des waſhingtoner Staatsdepartements iſt vor
einiger Zeit an die amerikaniſchen Konſuln im Auslande ein
Rundſchreiben mit der Aufforderung gerichtet worden über
den Stand des Schuh und Ledergeſchäfts in ihren reſp Be
irken Bericht zu erſtatten Jn Beantwortung dieſer Aufſorderung ſpricht ſich Herr Harper der Vereinigte Staaten

konſul in Münchben über das Leder geſchäft in Deutſch

land r ausWährend der letzten Dekade hat die deutſche Lederfabrikation
einen ganz unerhörten Aufſchwung genommen Große Fabriken
ſind errichtet worden in welchen Waaren beſter Qualität an
gefertigt werden und dieſe letzteren ſtehen den in anderen Ländern
fabrizirten Waaren in keiner Hinſicht nach Es ſind keine Koſten
geſcheut worden um die beſten Maſchinen einzuführen die
Söhne der hervorragendſten Fabrikbeſitzer werden nach Amerika
England und Frankreich geſandt um ſich über die Fabrikation
und das Ledergeſchäft in allen Einzelheiten zu unterrichten Die
größten Firmen befaſſen ſich hauptſächlich mit dem Studium
der amerikaniſchen Fabrikationsmethoden und die Folge iſt daß
viele deutſche Fabriken vollſtändig nach amerikaniſchem Syſtem
eingerichtet und geleitet ſind Alles in Allem muß geſagt
werden daß deutſche Fabrikanten ſich beſtreben die Fabrikation
auf die höchſte Stufe zu bringen Die Zeit iſt nicht fern wo
deutſche maſchinengenähte Damenſchuhe in den Verkaufsläden im
Londoner Weſtend zu finden ſein werden

Für weite Strecken der ſchleswig holſteiniſchen Weſt
küſte welche dem Sturm und Wogendrang der Nordſee exponirt
ſind iſt es geradezu eine Lebensfrage daß der Seeſtrand un
verſehrt erhalten bleibt Deshalb hat denn auch eine neuerdings
getroffene Maßregel der königlichen Regierung in Schleswig den
lebhafteſten Beifall aller Jutereſſenten gefunden Dieſelbe ver
bietet nämlich unter Aufhebung aller früheren lokalpolizeilichen
Beſtimmungen die Entnahme von Steinen Grand Kies und
Sand vom Strande der Nordſee im Intereſſe des Schutzes gegen
die Meeresfluthen ſowohl für die Küſte des Feſtlandes wie auch
für die vorliegenden Jnſeln Ausnahmen von dieſem Verbot ſind
nur inſofern geſtattet als es den BauJnſpektoren überlaſſen iſt
das Material für die Herſtellung und Unterhaltung der öffentlichen
Wege vom Strande entnehmen zu laſſen ſoweit das erforderliche
Material auf andere Weiſe nicht oder nur mit unverhältnißmäßigen

Weiterungen herbeigeſchafft werden kann und ſofern die Material
entnahme ohne Gefährdung des Strandes geſchehen kann

Jn Kiel wurde am Sonnabendmorgen der däniſche Dampfer
Aurora bei ſeiner Ankunft im Hafen von mehreren Poliziſten

unterfucht und zwei Perſonen bei denen man Revolver Dolch
meſſer und ſozialdemokratiſche Schriften fand verhaftet Am
Nachmittag wurden die zwei Männer auf dem Stadthauſe ver
nommen Der eine gab an er ſei ein Däne und heiße Jenſen
nach Deutſchland komme er um als Drechsler Beſchäftigung zu
ſuchen Er war ohne Baarmittel und ſchien kein Deutſch zu ver
ſtehen Sein Gefährde nannte ſich Fritz Segadlo Bäckergeſelle
aus Königsberg Er war im Beſitz von etwa 150 M und be
hauptete kein Däniſch zu verſtehen Nach ihrer Vernehmung
wurden beide wieder in Haft abgeführt

München 5 Okt Die Kammer ver Reichsräthe
vählte v Pfretzſchner zum Vizepräſidenten

Provinzial Nachrichten
Des Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

v Weißßenfels 5 Okt Am Sonnabend wurde das neu
zgelegte zweite Geleiſe der Bahn zwiſchen Weißenfels und

rittitz zum erſten male befahren Die Fortführung deſſelben
bis Zeitz dürfte wohl nur noch eine Frage der Zeit und der
Frequenz der Bahnſtrecke Weißenfels und Probſtzella ſein
Die Unternehmer der hieſigen Waſſerleitungsbauten haben
da die Arbeiten im Flußbette der Saale zur Aufnahme des
Leitungsrohres noch heute nicht vollendet ſind eine neue Friſt
zur Vollendung der Arbeiten von der kgl WaſſerbauJnſpektion
dergeſtalt erhalten daß die Saale vom 9 früh 6 Uhr an bis
zum 10 abends 6 Uhr zwiſchen der Brückemühl und Herren
mühlSchleuſe bei Winterfels für die Schiffahrt geſperrt wird

Durch den Tod des Gymngſiallehrers Schäfer iſt die zweite
ordentliche Lehrerſtelle am hieſigen Progymnaſium frei geworden
Mit Nächſtem werden nun die Herren Gymnaſiallehrer Dietrich
und Dr Pfannſchmidt entſprechend heraufrücken und die ſomit
freiwerdende letzte ordentliche Lehrerſtelle durch Hrn Gymnaſial
lehrer Neumann aus Halle beſetzt werden Die Winterſpiel

Vom ohtafrikaniſchen Geſchwader

Aus Privatbriefen

Sanſibar 30 Aug
Jn meinem letzten Briefe vom 19 Aug hatte ich eine

kurze Beſchreibung der Stadt gegeben Inzwiſchen hat ſicheine Gelegenheit geboten den Palaſt des Sultans etwas näher

in Augenſchein zu nehmen Letzterer hatte nämlich zum
26 Aug den Admiral den Kommodore die Kommandanten
aller deutſchen Kriegsſchiffe und außerdem noch etwa
40 Offiziere zu einem Gaſtmahle eingeladen

Wir legten Frack und Epaulettes an und begaben uns um
T Uhr ans Land Um 8 Uhr betraten wir unter den
Klängen unſerer Nationalhymne das große Gebäude welches
den Harem beherbergt Man führte uns in ein Audienz
zimmer An der Thüre deſſelben ſtand der Sultan und
empfing uns indem er jedem Einzelnen die Hand drückte An
den Wänden dieſes Zimmers befanden ſich Sofas und Stübhle
auf welchen wir einige Minuten Platz nahmen Darauf
gingen wir in den zum Mahle beſtimmten Raum Es war
z mit großen Bogenfenſtern verſehene Balkon des

arems
Den größten Theil dieſes ſaalartigen Zimmers nahm die

lange und breite Tafel in Anſpruch die nur ſoviel Raum
hinter den Plätzen der einander gegenüber Sitzenden übrig ließ
als die Diener 83 Aufwartung der Gäſte nöthig hatten
Die Dienerſchaft beſtand zum Theil aus Milizſoldaten

zeit unſeres Theaters unter Direktion des Hrn Altmann be
ginnt am kommenden Freitag

Onuerfurt 2 Okt Vorgeſtern tagte hier die Kreisſynodeg Sup Schirlitz eröffnete die G iuna mit einer Anſprache
über Offenb St Joh 3 6 Der Jahresbericht beſagt u a
daß die ſittlichen und religiöſen Zuſtände keineswegs als günſtig
zu bezeichnen ſeien der Kirchenbeſuch ließe viel zu wünſchen
übrig und ſei nicht beſſer ſondern ſchlechter geworden Die un
ehelichen Geburten nehmen ſtetig wachſende Zahlen an das Ver
hältniß zu den ehelichen Geburten iſt 1 4 Bezüglich der kirchlichen Wahlen herrſche die größte Gleichgiltigkeit von 2000 ein

getragenen Wählern haben nur ca 400 von ihrem Wahlrechte
Gebrauch gemacht Als wünſchenswerth wurde ſeitens der Ver
ſammlung die Einführung des Provinzial Geſangbuches erklärt
bierauf folgte ein Vortrag des Hrn Paſtor Gabriel Weißen
ſchirmbach über innere Miſſion Nach Feſtſetzung i Anträge
die Generalſynode wolle dahin wirken daß 1 die Kreisſynoden im
zweiten Jahre ausfallen und 2 die Bezirksſynoden ganz in Wegfa
kommen möchten da letztere ziemlich zwecklos und doch koſten
erfordernd ſeien wurde die Verſammlung mit Geſang und Gebet
geſchloſſen Hr Paſtor Nachen aus Kleinſchmalkalden wurde
durch Hrn Sup Schirlitz in das döcklitzer Pfarramt eingeführt

Jeſfen 3 Okt Die Reife der Weintrauben auf hieſigen
Weinbergen iſt bereits ſo weit vorgeſchritten daß die in etwa
zwei Wochen beginnende Leſe qualitativ mehr befriedigen wird
als im v J Mit dem diesj 1 Okt iſt ein Dezennium
volkendet ſeitdem die Bahnſtrecke Wittenberg Falkenberg
in Betrieb geſetzt und Jeſſen Bahnſtation geworden iſt Am
1 Nov wird der hieſ StationsAſſiſtent Hardtthaler nach Zerbſt
und Jnſpektor Lemmert von Raguhn in gleicher Eigenſchaft nach
hier verſetzt Die Stelle des zum 1 d penſionirten Bahnmeiſter
Metternich erhält J Becker aus Jlgershauſen
Heute wurde die wegen Tödtung ihres neugeborenen Kindes
ſeit einiger Zeit hier inhaftirte unverehel Emilie B aus D nach
Fittenpers transportirt um vor die dortige Strafkammer geſtellt
zu werden

Teuchern 5 Okt Der Aufſichtsbehörde iſt es gelungen
einen gefährlichen Menſchen dingfeſt zu machen An zwei
Montagsmorgen waren Frauensperſonen auf dem Feldwege nach
Denben von einem Manne angefallen welcher augenſcheinlich un
u Abſichten hatte Das eine mal hatte er ſogar dem Opfer
eine Mütze in den Mund gepreßt Glücklicherweiſe iſt in beiden

Fällen ſein Vorhaben vereitelt worden Die beiden betr Frauens
perſonen haben nun beim Abſuchen der Werke mit voller Be
ſtimmtheit in der Perſon eines 26jährigen verheiratheten Arbeiters
aus Teuchern den unſauberen Burſchen wiedererkannt

S Ermsleben 2 Okt Jn dem Beſitze des Kunſtgärtners
Brehme hier befindet ſich ebenfalls noch eine Denkmünze zur
Erinnerung an den Einzug in Paris im Jahre 1814 Sie
iſt noch gut erhalten und zeigt auf der einen Seite die Bildniſſe
der Kaiſer von Rußland und Oeſterreich nebſt dem Könige vonPreußen mit den betreffenden Namen ünter den Bildniſſen ſteht
IEITON ſowie der Name Aettner 1 Auf der Kehrſeite befindet
ſich der Einzug in Paris mit der Jnſchrift Einzug in Paris
den 31 März 1814

Aus dem Kreiſe Schleuſingen 5 Okt Hr Stadt
ſekretär Hellmuthhäuſer welcher der Stadt Schleuſingen nahe
an vierzig Jahre treu gedient iſt am 1 d in den Ruheſtand ge
treten Das anhaltende Regenwetter verzögert die Kartoffel
ernte und das Beſtellen der Felder mit Wintergetreide ungemein
Hier und da zeigt ſich die Kartoffelfäule Jn Dietzhauſen iſt
eine zweite Schule erbaut worden die nach den Herbſtferien be
zogen wird Die ca 150 Schulkinder gen Dorfes wurden bisher
von einem Lehrer unterrichtet

K Ouerfurt 5 Okt Eine hieſige Wittwe fand bei ihrem
Erwachen heute früh die im Zimmer befindliche Kommode er
brochen und einen Betrag von 90 M entwendet Man hegt
Verdacht gegen einen Malergehilfen der bisher bei der Frau
wohnte heute aber plötzlich verſchwunden iſt Geſtern nach
mittag erfolgte der offizielle Schluß der bienenwirthſchaft
lichen Obſt und Geflügel Ausſtellung Hr Baron v Hell
dorf verlas die Namen der Prämiirten worauf die Vertheilung
der Prämien erfolgte Nach einem von Hrn v Helldorf aus
gebrachten Hoch auf Stadt und Kreis Querfurt brachte Hr
Bürgermeiſter Heller im Namen des Ausſchuſſes Hrn v Helldorf
ſeinen Dank dar Leider haben die pekuniären Ergebniſſe der
Ausſtellung unter der Ungunſt der Witterung erheblich gelitten

O Vom Harz 5 Okt Am 21 Dez v J wurde im Holze
bei Maſcherode die Wittwe Guſtedt welche bei dem Oekonomen
Voß zu Maſcherode im Dienſt ſteht und für denſelben alltäglich
die Milch nach einer Molkerei fährt von einem jungen Manne
der aus dem Walde auf ſie zutrat überfallen und zur Hergabe ihres Geldes aufgefordert Als er bei Frau Guſtedt die
Geldtaſche nicht fand drohte er der Frau daß er ſie tödten
wolle wenu ſie ihm nicht ſofort ihr Geld herausgebe führte auch
ſogleich das Pferd mit dem Wagen von der Straße nach dem
Graben ab Auf das Hilfegeſchrei der Bedrohten kamen Leute
herbei worauf der Angreifer die Flucht r Die FrauGuſtedt hatte an jenem Morgen mehrere Hundert Mark bei ſich
die ſie auf dem Wagen unter dem Sitze aufbewahrte Als
muthmaßlicher Thäter wurde der Maurer Friedrich Roſe aus
Salzdehlum ermittelt Derſelbe iſt in der vorgeſtrigen Schwur
gerichtsſitzung in Braunſchweig zu 5 Jahren Zuchthaus
verurtheilt worden

lVakante geiſtliche und Lehrerſtellen Die Pfarr
ſtelle zu Markt Alvensleben Diözes Neuhaldensleben kgl
Patronat Einkommen ca 5520 M Eine Kirche Beſetzung
diesmal durch das kgl Konſiſtorium ohne Konkurrenz der Ge
meindewahl Die unter Privatpatronat ſtehende mit dem

7 Oktober 1885

ne Pfarrſtelle zu Eigenriedenphe Eine Kirche Die Pfarrſtelle zu
Königsmark Ephorie Jden wei Kirchen Einkommenca 2940 M Beſetzung erfolgt durch die Kirchengemeinde Königs
mark Meldungen an den Gemeinde Kirchenrath Die mit
einem Jahreseinkommen von ca 1940 M ohne Wohnung verbundene unter kgl Patronat ſtehenden Diakonatſtelle zu Luorct

Ephorie Prettin Meldungen ſind nunmehr an das kgl Kon
ſiſtorium zu Magdeburg einzureichen Die zweite Lehrerſtelle
in Reinsdorf bei Nebra mit einem Einkommen von 900 M
einſchl freier Wohnung und Sgizung Bewerber welle 9
unter Einreichung ihrer Zeugniſſe ſchleunigſt melden in ging
bei Nebra beim Privatpatronat von Reinsdorf v Helldorff

c Leipzig 5 Okt Die Verhandlungen welche vom Le g7
Muſeum für Völkerkunde angeknüpft waren und den Kauf
der berühmten Godefroy ſchen ethnologiſchen Sammlung
bezweckten ſind zu einem gedeihlichen Ende geführt worden Der

ll Ankauf iſt beſchloſſene Sache und der Rath der Stadt hat wie
man hört zu den Koſten 100,000 M aus der Graſſi ſchen Erb
ſchaft zu bewilligen beſchloſſen Im alten Theile unſeres jetzt
auch in dem neuen Anbau fertiggeſtellten Muſeums hat ſich der
Schwamm gezeigt ſodaß 2500 M zur Vertreibung deſſelben
aufgewendet wurden Jn das bekannte großartige Gebäude
viertel auf dem Areal des früheren Botaniſchen Gartens neben
Konzerthaus Reichsgericht Akademie Konſervatorium c wird ein
neues großes Gebäude zu ſtehen kommen welches zur Auf
nahme der Amtshauptmannſchaft Baugewerbeſchule und Kunſt
gewerbeſchule beſtimmt iſt

Weimar 5 Okt Am Sonntag nachmittag verſtarb nach
kurzem Krankenlager einer der wohlangeſehenſten Bürger Weimars
der Kommerzienrath und Hofbankier Moritz Jnhaber des
alten renommirten Bankhauſes Julius Elkan

Vermiſchtes
Statiſtiſches über die Nähmaſchine

eſammte Nähmaſchinen Produktion aller Jnduſtrieſtaaten der
Erde wird von ſachkundiger Seite auf 1,500,000 geſchätzt Davon
entfällt ein ſtarkes Drittel auf die deutſchen Fabriken Nimmt
man die Bevölkerung der Erde mit 1400 Millionen an ſo ergiebt
ſich daß unter je ca 930 Menſchen auf dem Erdenrund jährlich
eine Nähmaſchine untergebracht werden muß Da aber die nicht
civiliſirten Völker bei primitiven Bekleidungsformen noch keiner
Nähmaſchinen bedürfen ſo mag es berechtigt ſein nur eine Ge
ſammtbevölkerung von 500 Millionen als für den Abſatz der
Nähmaſchine in Betracht kommend anzunehmen Dann würde
auf je 330 civiliſirte Menſchen jährlich eine Nähmaſchine kommen
Natürlich iſt der Bedarf in dichtbevölkerten und induſtriereichen
Ländern ein ungleich größerer Jn Deutſchland wird etwa
jährlich je eine Nähmaſchine auf eine Bewohnerzahl von 150 bis
200 gerechnet werden müſſen Zwar iſt Amerika das Heimath
land der modernen Nähmaſchine jedoch hat die deutſche Technik
hinſichtlich der Leiſtungsfähigkeit Vielſeitigkeit und Arbeits
vollendung der Nähmaſchine den Sieg über die amerikaniſche
Maſſenwaare davongr tragen

Dynamit Exploſion Den Narodni Liſty zufolge
fand am Montag nachmittag in den Lokalitäten der Böhmiſchen
Beſeda in Dux eine Dynamitexploſion ſtatt durch welche r
Fenſterſcheiben zertrümmert wurden Die Urheber der Exploſion
ſind noch nicht ermittelt

Fiſcher Romantik auf Page Jn der Fiſcher
bevölkerung daſelbſt herrſcht ſeit einiger Zeit ein ſtarkes Fieber
nach romanhaften Ehen Reiche Erbinnen aus der Stadt haben
ſich in den dörflichen Seebädern in junge Fiſcher verliebt und ſie
auch geheirathet Zuerſt that dies die Tochter eines reichen
Kaufmanns aus Stettin die einen ganz armen ungebildeten
Fiſcher nahm der nichts weiter aufweiſen konnte als derbe Waden
breite Schultern und eine ungebrochene Jugendkraft Dann
machte Aufſehen daß die reizende und wohlhabende Tochter eines
weit über Deutſchlands Grenzen berühmten deutſchen Gelehrten
ihrer verwittweten Mutter davonlief ſich während der Winter
monate in Saßnitz verſteckte dort die grobe Tracht der Fiſcher
frauen anzog an deren niedrigen Arbeiten beim Heringsfang und
Netzflicken ſich betheiligte alles nur um die Liebe eines als roh
verrufenen und völlig unwiſſenden Fiſchers zu gewinnen den ſie
während der Badeſaiſon kennen gelernt hatte Das feingebildete
ſchöne junge Mädchen entſagte der verzweifelnden Mutter ver
langte das Erbtheil heraus und überlieferte das ganze nicht un
bedeutende Vermögen noch vor der Hochzeit völlig dem Geliebten
der dies als Heirxathsbedingung ſtellte t
Verwandten des Mädchens eine ort Erklärung auf Geiſtes
ſtörung zu erwirken Die junge Dame wurde ärztlich für geſund
befunden und heirathete ihren Mann der nach der Hochzeit das
kleinruſſiſche Sprichwort wacker in Ehren halten ſoll Keine
Liebe ohne Prügel Ein reiches Mädchen aus Leipzig ebenfalls
das Töchterlein eines verſtorbenen Profeſſors hat ſich einen
kräftigen rothblonden Fiſcher aus dem Stranddorfe Lohme
zum künftigen Gatten erkoren Jn den nächſten Wochen
iſt die Hochzeit Diesmal iſt weder er noch ſie hübſch er hat
aber wenigſtens den Vorzug ein ſehr gutmüthiger und nüchterner
Menſch zu ſein Seit dieſen Vorgängen ſollen die Fiſcher ihre
weiblichen Badegäſte überaus zuvorkommend behandeln

rm Aus Bad Ka chlirf an der Eiſenbahn GießenFulda
ſchreibt man uns Nachdem von den neuen Beſitzern des hieſigen
Bades manche verbeſſernde Einrichtung in Bezug auf gute Ver
pflegung und angenehmen Anfenthalt getroffen und für dauernde
grtkang der badeärztlichen Stelle geſorgt wurde das gegen
theilige Verhältniß wurde früher oft als Mangel empfunden
at ſich die Frequenz unſeres Kurortes in dieſem Jahre ganz

bedeutend gehoben Die überaus große Wirkſamkeit der ſalz
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Es wurden beim Mahle 30 Gänge aufgetragen und zwar
mit doppelter Beſetzung eines jeden Ganges Manches Gericht
war dabei freilich kalt geworden und die Zubereitung entſprachnicht ganz unſerem Geſchmace obwohl der Koch des Sultans

ein Portugieſe iſt
Als Getränk gab es Scherbet Mandelmilch Himbeer

limonade Ginger u a Vor jedem Gaſte ſtanden 4 Flaſchenund Gläſer in welche alle 2 bis 3 Minuten ein Stückchen
Eis geworfen wurde Jch bemerke hierbei daß der Sultan
eine große Eisfabrik beſitzt aus welcher auch den Kriegsſchiffen
für einen ſehr billigen Preis Eis abgelaſſen wird

Alkoholiſche Getränke gab es nicht da unſer Gaſtgeber ſtreng
die Satzungen des Koran befolgt nach welchen den Moslemin
das Weintrinken unterſagt iſt

Jeder Gaſt fand vor ſeinem Platze ein künſtleriſch aus
geſtattetes Programm des Feſtmahls Daſſelbe trug in Gold
druck die Ueberſchrift Palais de Zanzibar Auf der Rück
ſeite Menu du Diner offert par S H Le Sultan de
Zanzibar à Monsieur lAmiral Knorr Chef de VEscadre
Allemand

Ausgezeichnet war das Fruchteis welches in etwa 10 ver
ſchiedenen Sorten aufgetragen wurde Während des Mahles
an welchem außer dem Sultan nur noch 5 arabiſche Würden
träger theilnahmen ſpielte abwechſelnd eine von einem portu
ieſiſchen Kapellmeiſter geſchulte europäiſche und eine egyptiſche
apelle Die letztere trug arabiſche Melodien vor die unſerm

Ohre ziemlich eintönig und eigenthümlich klangen die europäiſa le ſehr Luit vKapelle dagegen ſpie

Der Sultan hat einen wohlwollenden Geſichtsausdruck mit
etwas ſchlaffen aber im ganzen angenehmen Zügen Er trägt
Vollbart und einen ganz ſchmalen Schnurrbart Der Anzug
war ziemlich einfach arabiſch mit Turban nur an einem
Singer trug Said Bargaſch einen großen Diamanten

ach dem Mahle begaben wir uns durch einen verderkten
Gang in die Höhe des erſten Stockwerkes welcher den Harem
mit dem Palaft verbindet in die Wohnräume des Sultans
d a hier auf den Balkon welcher die Front nach der See
u bildetx Auf dem Platze vor demſelben wo gewöhnlich die Paraden

ſtattfinden wurde ein großes Feuerwerk abgebrannt während
ein daneben ſtehender Thurm und die Umgebung im Glanze
von Tauſenden von Flämmchen ſtrahlten

Man reichte uns bei dieſem Feuerwerk Kaffee der ſehr ſüß
war und infolge ſeiner beſonderen Zubereitung faſt wie
Chokolade ſchmeckte

Als wir den Palaſt verließen wurde von einem beſonders
dazu angeſtellten Beamten auf das Taſchentuch eines jeden
Gaſtes etwas koſtbares Roſenöl gegoſſen An der Treppe

gied Virdernm der Sultan jedem einzelnen die Hand zum
ied

or dem Palaſte waren in einem Gliede die Leibgardetruppen
aufgeſtellt und präſentirten das Gewehr bis zum Strande
bildeten andere Truppen Spalier

Vergeblich ſuchten die
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ſchlirfer Kurmittel macht ſich in immer weiteren Kreiſen bekannt
wofür wohl als Beweis angeführt zu werden verdient daß
7 Proz der die hieſige Kur gebrauchenden Gäſte Aerzte warenAu das Ausland hat dieſes mal eine verhältnißmäßig hohe

ahl von Beſuchern geſtellt Außer dem ſtark eiſenhaltigen
eiipelbrunnen der Schwefel und Bitterwaſſerquelle den Sool

und Moorbädern ſowie der an keinem Lufkurort beſſer anzu
treffenden ſehr ozonreichen Luft kommt der Bonikaciusbrunnen
als Kurmittel hauptſächlich in Betracht Dieſer ſteht als ſtärkſte
aller exiſtirenden Lithionquellen einzig da ſein Gehalt an Lithion
als ſpezifiſches Heilmittel gegen Gicht Nieren und Blaſenleiden

rugries Nieren Blaſen und Gallenſteinbildung W
bertriſſt denjenigen der bedeutendſten konkurrirenden Quellen

von Baden Baden 4 mal Aßmannshauſen 7 mal Homburg
10 mal und die Kronenquellen in Oberſalzbrunn 20 mal Auch
ſeinen übrigen mediziniſchen Beſtandtheilen nach iſt der Bonifacius
brunnen überaus glücklich zuſammengeſtellt und ſtehen damit auch
die thatſächlichen meiſt geradezu überraſchenden Kurerfolge in
Einklang Ein weiter beſonderer Vorzug des Bontfaciusbrunnen
iſt neben ſeinem Chlornatrinmsgehalt ſein großer Gehalt an
gebundener Kohlenſäure welche durch die Wärme freiwerdend
die lediglich aus BonifacisbrunnenWaſſer nach Schwarz ſcher
Methode bereiteten Bäder als wahre Champagnerbäder erſcheinen
und überaus belebend und kräftigend auf die Hauptnerven wirken
läßt und bei innerlichem Gebrauch den Bonifaciunsbrunnen ſelbſt

für den ſchwächſten Magen leicht verdaulich macht Der das
auze Jahr hindurch erfolgende Verſandt des Brunnens iſt ein

ehr beträchtlicher und von Tag zu Tag ſteigender
Cholera Nach einer telegraphiſchen Meldung ans Rom

kamen vom 3 d mitternacht bis zum 4 d mitternacht in der
Provinz Palermo 146 Choleraerkrankungen und 47 Choleratodes
fälle vor in Ferrara 1 Erkrankungs und 1 Todesfall in Genug
3 Erkrankungen und 2 Todesfälle in Parma 6 Erkrankungen und

Todesfälle in Reggio Emilia 1 Erkrankung in Rovigo 3 Er
krankungen und 2 Todesfälle in Carrara 2 Erkrankungen und
2 Todesfälle

Vereine und Verſammlungen
Jn Berlin hat ſich am 1 d unter der Betheiligung desVcreige der Berliner Preſſe und zahlreicher Schriftſteller das

Lokalcomite zur Vorbereitung für den am 25 und 26 Oktober in
Berlin ſtattfindenden Schriftſtellertag gebildet Der Vorſitz
wurde Hrn Hermann Heiberg übertragen Der Magiſtrat
bewilligte den Bürgerſaal des Rathhauſes für die öffentlichen
Vorträge am 26 d M

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Jn überſichtlicher Form und handlichem Taſchenformate iſt

ſoeben im Selbſtverlage des Herausgebers Ludwig Baumann
Berlin die Berechnung der Reichsſtempelabgaben für
die Produktenbörſe erſchienen Das Werkchen dürfte allen
Jntereſſenten des Getreide und Produktenhandels willkommen
ſein da ſeine tabellariſchen Verzeichniſſe mit Leichtigkeit den zu
entrichtenden Stempelbetrag für alle an der Berliner Produkten
börſe abgeſchloſſenen Lieferungsgeſchäfte ermitteln laſſen Die
aufgeſtellten Ausrechnungen erſtrecken ſich für Roggen Weizen
Hafer und Mais auf die Quantitäten von 1000 bis 20,000 Etr
für Roggenmehl auf das Quantum von 250 bis 3000 Sack auf
ein ſolches von 200 bis 1000 Sack für Stärke und Kartoffelmehl
Der Artikel Petroleum iſt auf die Mengen von 100 bis 2000 Etr
berechnet Spiritus ſogar für die Quantitäten von 10,000 bis
250,000 Liter Die Komplizirtheit der verſchiedenen Rechnungs
normen der Stempelabgaben ſcheint die erſte Anregung zur Aus
arbeitung der Ueberſichten geweſen zu ſein

Die Firma Eiſenſchmidt u Sohn in Miktweida beabſichtigt ihre
Gläubiger um ein einjähriges Moratorium und um deren Beihilfe zur
Vollendung ihrer im Bau begriffeuen Fabrik zu erſuchen Die Aktiva ſollen
die Paſſiva um das Doppelte überſteigen ein Bankinſtitut auch nicht abgeneigt
ſein weitere Baarmittel vorzuſchießen Unterſchätzung der Vaukoſten und
Maſchinen follen die Urſache der Kataſtrophe ſein

Werkzengmaſchinenfabril Union vorm Diehl in Chemnitz
Der Aufſſichteérath beſchloß der Generalverſammlung eine Dividende von
5 Proz auf die Prioritätsaktien vorzuſchlagen

Die Sächſiſche Holzinduſtrregeſellſchaft zu Rabenau erzielte
einen Reingewinn von 60,325 M gegen 45,618 M in 1883 84

Eiſenbahn Einnahmen Königsberg i Pr 5 Okt Die Be
rriebseinnahme der Oſt preußiſchen Südbahn im Sept 1885 betrug nach
vorläufiger Feſtſtellung im Perſonenberkehr 77,779 im Güterverkehr
318,237 an Extraordinarien 20,000 zuſammen 416,166 im Sept
1884 definitiv 627,633 mithin gegen den entſprechenden Monat des Vor
jahres weniger 210,867 im ganzen vom 1 Jan bis ult Sept 1885
3,552,120 W definitive Einnahme aus ruſſiſchem Verkehr nach ruſſiſchem Stil
gegen 3,249,234 M im Vorjahr mithin gegen den entſprechenden Zeitraum des
Vorjahres mehr 302,835 M Wien 5 Okt Telegr Ausweis der
Südbahn vom 24 vis 30 Sept 820,857 Fl Mehreinüahme 8805 Fl
Ausweis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn vom 21 bis
um 30 Sept 865,140 Fl Mindereinnahme 2658 Fl

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

3 Okt 5 OktGranulated S M e MKruſtallzucker I 29,00 S vKryſtallzucker II 28,30 28,00 28,30ornzucer 98 P 24,10 24,89 24,30 25,00
Kornzucker 95 SSorns Kend S 22,10 2350 2380 28,75
Nachbrod 88 92 270 ne

do Rend 75 19,50 20,60 19,70 20,80
Tendenz am 6 Okt Anziehend

3 Okt 5 OktBrodraffinade M Mein lſinade 31,59 31,75 32,25
Meli SSem Rafſinade 29,25 30,25 29,25 30,25

Gem Mells I 28,50 28,09 28,50
Tendenz am 5 Okt Ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannichaft
Parltz 5 Okt Telegr Rohzucker 88 hehaupt loco 44,253 44,50 Weißeruder ſeſt Kr 3 pr 100 z pr Olit 52,60 pr Nov 51,60 t pr h
51,60 pr Jan April 52,30

London 5 Okt Telegr Havannazucer Nr 12 1 Nü142 Centrifugal Cuba Ruhig nom Kaden
Kaſſfee

Samburg 5 Okt Telegr Kaffee feſt aber ruhlg Umſatz 2500 Sag

Spiritus
Serlin 5 Okt Amtl Feſtſt Splritus pr 100 Lt à 100 Proz

10,000 Term matt Gek 100,006 L KFündigungsp 39,6 Durchſchnitts
r M Loco m Faß pr dieſen Mon 35,8 39,6 39,7 bez pr OktNov 39,8 369,6 39,7 bez pr Nov Dez 39,8 39,6 39,7 M bez pr Dez
Jan a bis bez pr Jan Febr bez pr Febr Marz bez

bez pr April Mai 41,5 41,3 41,4 M bez periJuni z bis bez Spirttus pr 100 Lit à 100 Proz
ohne Faß 39,9 bis bez ab Speicher vez per Okt

e

Nagdeburg 5 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz locoehe de erirz m Die Aelteſten der gonfmannkchaſt
agdeburg b Olt Hermann Walther Kartofkelſpirituskehaupt Loco ohne zzt 49,40 40,90 Vom Speicher unter freier Aerhannng

e fehlt Angebot wegen Waarenmangel Rübenſpiritus
Letpzig 5 Olt Per 10,000 Lit,Proz ohne Faß loco 40,10 M Gd

Breslau 5 Olt Telegr Pr 100 Lit 100 3u s n II egr a
o ſen 5 Loco ohne Faß 88,20 Okt 38 ,20 prNov Dez e 5o pr April Mat 86,0 V Aüntigt e Ermattend

Hamburg 5 Okt Telegr Matler pr Okt Nov 302/ Brpr Nov Dez 30 Br pr Dez Jan 30 Br r April Mat 30 Br
Paris 5 Olt Telegr Behanpt pr Okt 48,00 pr Nov 48,25 pr

Nov Dez 48,50 pr Jan April 50,00
Petrolenum

Berlin 5 Okt Amtl Feſiſt Raffinirtes Standard whlte per
200 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term behaupt Gek Ctr Kündigungs
pr M Loco 23,7 bez Durchſchnittsp ver dieſen Mon 23,5 bis per
Okt Nov 23,5 bis per Nov Dez per Dez Jan perJan Febr ver Febr März per Mäarz April M
per April Mai M

Stettin 5 Okt Telegr Petroleum loco alte Uſance 209/ Tara
Caſſa 7,80 R

Brem en d Okt Telegr Schlußbericht Standard whlte loco
7,45 bez u Käufer Feſter

Hamburg 6 Okt Telegr Standard whkte loco 7,75 Br 7,70Gd ver Okt 7,60 Gd per Nov Seg 7,70 Gd Behauptet

Antwerpen 5 Okt Telegr Schlußbericht Raffinirt Type wetß
loco 188 bez 188 Br per Nov bez 19 Br per Dez bez 10
Br per Jan April dez 19 Br Feſt

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 5 Okt Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps Winterrübſen
Sommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine feſt
Gekündigt 800 Ctr Kündigungspreis 45,10 M Loco mit Faß bez
ohne Faß per dieſen Monat 45,1 bis bis bez Durchſchnittspreis

pr Okt Nov 45,1 bis bis per Nov Dez 45,5 bis pr
Dez Jan bez pr Jan Febr bez pr April Mai 47,7 dis

MaiJuni 48,0 bis bez Leinöl ber 100 kg loco Ltie
erung

Stettin 5 Okt Telegr Rüböl unver pr Okt Nov 45,70
pr April Mai 47,70 M

Köln 5 Okt Telegr Rüböl loco 25,00 pr Okt 24,60
pr Mai 26,00 M t

Breslaun H Okt Telegr Rüböl pr Okt Nov 45,50 pr
Nov Dez pr April Mai 47,50 MHenburg 5 Okt Telegr Rüböl ruhig loco 46 pr Okt

Paris Okt Telegr Rüböl ruhig pr Okt 62,75 pr Nov
63,50 pr Nov Dez 64,09 pr Jan April 65,25 t Küdol

üböAmſterdam S Okt Telegr Raps pr Herbſt Flloco 26, pr Herbſt 268 pr Mat 28

Hopfen
Nürnberg 3 Okt Bericht von Leopold Held Der Markt zeigte

geſtern eine matte Haltung und die Preiſe ſetzten zumeiſt niedriger ein In
dieſer Beziehung war einestheils die Zurückhaltung der Exporteure am Markte
und andererſeits die ubergroßen Zuſuhren von namentlich Hallertauer Hopfen
von beſtimmendem Einfluß Prima Hopfen behaupteten noch annähernd die
Preiſe während alle anderen namentlich Mittelqualität nachgeben mußten
Heute war etwas mehr Begehr und zeigen Exporteure auch wieder Kaufluſt
Der Umſaz betrug geſtern 1100 heute bis Schluß Dieſes 700 Ballen Zuge
führt wurden heute 390 Säcke Markthopfen während per Bahn geſtern undheute circa 1600 Ballen kamen Die Stimmung iſt ſchwach és notiren
Gebirgshopfen 50 57 Aiſchgründer 42 54 prima Markthopfen 45
48 mittel 40 42 gering 35 37 prima Hallertaner 69 65
mittel 53 55 gering 45 48 M prima Würtemberger 60 65 mittel
50 52 prima Elſäſſer 52 55 mittel 45 48 prima Polen 70
74 mittel 60 prima Badtſche 57 60 mittel 48 50 Haller
tauer Siegelhopfen 70 75 mittel 58 60 M

Hülſenfrüchte
Berlin 3 Olt Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen

e Kothen 22 36 Speiſebohnen weiße 26 48 Linſen
50 M

Berlin 5 Okt Anitl Feſtſt Mats per 1000 kg Loco unveränd
Termine Gekünd Ctr Kündigungspreis M Loco 116,0 121
nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat bez
per Sept Okt bez per Okt Nov bez per Nov Dez bez
per Dez Jan bez per April Pai bez Türkiſcher M bezAmerikaniſcher bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146,0 200,0 M
Futterwaare 139 145 M nach Qualität geringe bez Defekte M

Wien 5 Okt Telegr Mais pr Okt Nov 6,10 Gd 7,15 Br
pr Mat Juni 5,95 Gd 6,00 Br

Peſt b Okt Telegr Mais pr MaiJuni 52 Gd 5,54 Br
London 5 Olt Telegr Mais feſt und höher als vorige Woche

Bohnen sh höher
Mehl

Berlin 5 Okt Wetzenmehl Nr 00 22,25 20,25 Nr 0 20,25
19,50 Roggenmehl Nr 0 20,00 18,75 Nr 0 und 1 18,50 17,00
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Noltz bez

Berktn 5 Okt Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg
unverſt tuel Sack Niedriger Gek 1500 Ctr Kündtgungspr 18,25
pr dieſen Mon 18,25 bis bez per Okt Nov 18,25 bis bez per Nov Dez
18,50 18,45 bis bez ver Dez Jan bis bis bez per Jan Febr

bez per April Mai bez
Paris 5 Okt Telegr Mehl 12 Marques behaupt pr Okt 48,90,

pr Nov 49,40 pr Nov Febr 49,90 pr Jan April 50,90 f
London 5 Olt Telegr Mehl ſtetig

Butter Eier Fleiſch
Berlin 3 Okt Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

1,10 40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40
Kalbfletſch 1,09 1,60 Hammielfleiſch 1,00 1,40 M Butter 1,80 2,60 M
per 1 kg Eier 60 Stüch 2,60 ,60 M

Berlin d Okt Bericht der ſtändigen Börſen Deputation für den
Eierhandel von Berlin Eier ſind heute bei matler Tendenz d 2,95 8,00 M
per Schock zu notiren

Heringe Sardellen
Vlaardingen 2 Okt Bericht der Herren Betz van Heyſt Das

Geſammtergebniß der Heringsfiſcherei beträgt bis heute 210,000 t gegen
1884 206,000 t 1883 145,009 t 1882 135,000 t Der Fang war fortdauernd
überreichlich und die Qualität iſt befriedigend dagegen ſind die Preiſe dermaßen
gedrückt daß für die Unternehmer der ſo günſtige Ausfall keine Rechnung läßt
und daß alle Vorräthe ſowohl im Handel als auch bei den ſpekulirenden Rhedern
augenblicklich nicht unbedentende Verluſtpoſten ſind Für den Stand der Preiſe
iſt es noch ſchätzenswerth daß viele Rheder ihren Fang vom Markte hielten
und wird es vom ferneren Verlauf der en abhängen ob dieſe Spekulation
von Nutzen geweſen ſein wird Die Notirnngen ſind bei Poſten für Voll
heringe prima 22 do prima ſortirt 25 do ſuperior 28 do kleine
18 Ylen 18 M per Tonne mit der üblichen Erhöhung bei kleinen Gebinden
und Ermäßigung bei ſehr großen Poſten Sardellen 1885er 35 M
ſortirt 48 Bergen op Zoomer 42 M per Anker Bei Partie im Verhält
niß niedriger

Kartoffeln
Berlin 3 Okt Marktpr nach Ermittl des igl Poliz PräſidKartoffeln 8,00 5,00 M pr 100 kg Poliz Präſ

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 5 Olt Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto

incl Sack Termine unver Gelündigt 800 Cir Kündigungspreis 16,50 M Loco
per dieſen Monat bez abgelaufene Aumeldungen vom 1 d

verkauft Durchſchnittspreis per Okt Nov 16,650 per
Nov Dez 18,60 M Gd Br per Dez Jan 16,50 bez per Febr
März per März April bez per April Mai 16,50 bez Br
Trockene Kartoffelſtärke per 100 Ko brutto incl Sack Termine unver
Gekündigt Ctr Kündigungspr M Loco per dieſen Mon

abgelaufene Anmeldungen vom 4 d verkauft Durchſchnittspr
per Okt Rov 16,50 bez 16,60 Br per Nov Dez 16,50 bez

Gd per Dez Jan 16,50 per Jan Febr pr Febr März
per April Mai 16,50 bez Br Feuchte Kartoffelärke per 100 kg brutto incl Sack Termine Gekündigt Etr

Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat Br
V per Okt Nov per Nov Dez per Dez Jan

Stroh Heu
Berlin 3 Olt Marlipr nach Ermttt

ſtroh 4,00 bis 5,00 M u 4,00 bis 6,80 M

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 5 Okt Der Poſtdampfer Hammonta der Hamb LAm

G iſt von NewYork klommend heute nachmittag 4 Uhr auf der
Elbe eingetroffen

New York 3 Okt Telegr Der Dampfer des Nordd Ll Elbe
iſt heute früh 1 Uhr hier eingetroffen

New York 4 Okt Das zur dörekten deutſchen Dampfſchiffahrt
Exedienten Morris Co gehörende hamburger Dampfſchiff Poly ne ia

iſt geſtern wohlbehalten hier angelangt
New York 5 Okt Der Poſtdampfer Weſtphalia der Hamb Am

Tugſet iſt von Hamburg kommend geſtern nachmittag 2 Uhr hier ein
getroffen

d kgl Poltz Präſ Richt

Druck und Verlag von Otto Hendel 4

Berliner Vörfe vom 5 Oktober
Dentſche und ausländiſche gonds 3 Oberſchl E gr 98,00 Be u Staatépapiere 5 z Orrichi 49Lit H gr 131,50 6

oeichsanteihe 1014,25 bzB Em v 73 101,25 bzGter kcleihe S do do 79 10480
49 do 10875 B do 80 101,50z 99,20 bzB 4 Rechte Oder Uſer 101,50 Gdo

i 0 Sch 99,90 b 41 Thüringer VI3 r e re e 13080 4 Vöh niſche Nordd Gold 96,80
Löſch Centrl Pfdbr 102 10 65 DuxVodenb II 81,80
Sächſ bieten D 1 v G Gal n rlLudih

2 Pr Pfdbr I ab 98 5 Vr r wer ab ve co bzG KaſchneLdeg e a
9 ,25 G o35 do III rzb à 110 ab Lemd Czernow ſt efr 72/75

3 IV rzb à 110 ab 92,10 G313 ſ7 V ab r Heſt Stb 490,50 b
Je Prß Pido 5 rz do Ergäujnng 825

do Goldprior 98,40o o 5 69e t Oeſterr Rordweſtb 23,25 bz
Südöſt Bahn r8 307,25 b

a l 105/49
o do VII u IX 101,50 bzG

o

Ungariſche Nordoſthdo hein
do do VIII 100,00 bzG

Südd Boden Kredit 101,49 G

do Oſtbahn I Em 78,10 G
do do II Em 101,60 b B

e r n

49 D Hp B Pfd Berlin 99,90 bzG
49 do Meiningen 120,90 bzG
Ruſſ Boden Kredit 90,20 bzG
do Centr Bd Pf 85,25 6t 29 Cs Hort iädiAnl Ia2 e b n r oOeſt apierRente d e KozlowWoroneſch 100,50 b
do SilberRente 65,80 bz Kursk Kiew 02,40 b
4 Heſt GoldRente 88,20 do 40ö Ungar Papier Rente 72,40 B MoscoRjäſan 100,40 G

o ä co

95er Se Rente ſſäneee 10775talieniſche Rente 8909 e n NikolaiOblg 83,60 b
Rumänier 7 ev SchujaJwanowo 99,25 bu l wen Warſchan Wien IV 98,30 b

4 do 1880 70,70 S do v 99,30 b8 Gr Nuſſ Staatsb Obl 72,20 b
Transkautaſiſche Eſb Obl 62,75 b

Bank und Juduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 110,00 B

5 do 1884 92,75 bz5 do OrientAnl II 59,00 G
5 do do III S8,49Ruſſ GoldRente 1883 108,70 bz

ne vnd ausl Eiſenbahn Stamm z t3 u Stamm Prior Aktien r 35
AachenMaſtricht 54,50 z DistontoKommandit I187,80 dzB

r 18,19 G Deutſche en ſtsbant bzB
esl Schw gyreib do Genoſſenſchaftsbank 133,00 SBuſchtéhrader Lit B 77,00 bzG do W 60 92,25 G

Galiz Karl Ludw 91,99 bz do do Meiningen 490 91,00 B
Gotthardbahn 102,70 B Dresdener Bank 124,60 bzG
Kronpr Rudolfbahn 72,10 bzB Leipziger KreditAnſtalt 171,25 G
MainzLudwigshafen 99,50 bz Magded Privatbank
Marienburg Mlawka 66,59 b Milteldeutſche Kred Bank 90,25 bzG
Mecklenburg 90,90 bzB J OHeſter KreditAnſtalt 454,00 d
Nordh Erſfurter abgeſt 46,25 bz Reichsbank 14 ,90 bzG
Oſtpreuß Südbahu 75 z Sächſiſche Bank 117,40 b
RjaſchtMorczansk gar 98,40 bzB Schleſ BankVerein 101,20 6
Ruſſiſche Südweſtbahn 61,00 bz Weimariſche Bank 71,99 bz
zz Berlin Dresden 47,75 bzG Admiralsgartenbad Akt 49,59 G
S Mgd Halberſt B abg Cröllwitzer Papierfabrik 193,9

Marienb Miawka 116,75 bzG Deſſauer Gas 193,99 b
SſOſtpr Südbahn 128,50 s eſche Maſchinen 229,09

Saalbahn 105,40 bzG rahütte 88,89 B
G Weimar Gera 83,75 bz Phönix Bergwerk Lit A 69,00 B

d B 18,00 bzBEiſenbahn Prioritäts Aktien und Dorimunder Union

Obligationen doBochumer Gußſtahl 26,93i Brg Märk III A 97,10 G a i z 3 s
3 do III B 97,10 G lauziger Zucker 75,50
4 do VI 19,10 G Sächſ Th Br V St A 201,00 B
4 do VII 101,75 bzB do St Prior 201,002 do VIII 10125 b56 Sächſ Maſch Hartmann 122,10 das

d Dt See II 101,75 bz re Stickmaſchinen 122,75 B
2 l41 do Nordbahn 101,69 B Zeitzer Maſchinen 150,75 bzG

4 BerltnAuhalt 101,40 G Wechſel41/ Berlin Dresden gr 102,25 G
z Berl Görlitz konv
4 Berl Hamb III kv 101,60 G
41 Brl Ptsd Mgd D 102,16 G
4 Berlin Stettin gar 191,80 bz
41/ Braunſchw Eiſenb 103,50
4 Brsl Schw Frb G
Ah do 1 101,70 G4 Köln Minden IV 101,50 G
41 do VI 101,75 b4 do VII 101,80 bzB
4 Halle Sor v St g 101,75 bz
zu Mgd Halberſt 1865 102,50 G

1

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T

Paris 100 fr 8 TWien öſt W 100 fl 8 T 161 15 63
Petersb 100 S R 3 W 190,10 b

BankDiskonto

Berlin Wechſel 4 Lombard
Amſterd 2/, Brüſſel 3 London 2

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
Gold Silber und Baunkuoten

/2 do 1873 101,75 bz Souvereigns 20,26 G
4 do Leipzig A 104,75 G Engl Banknoten 20,325 bz
4 do do B 191,70 G 20Franks Stücke 16,16 G3 do Wittenberge 88,00 B Dollars 4,17 G4 Mainz Ludw tv 101,90 B mperials 16,70 G
5 do 1878 I II 100,60 bz ranz Banknoten 89,60 b
4 do konv ſterr do 161,50 d4 Niederſch Märk I 101,00 G Ruſſ do 199,00 bz

Leipziger WPVörſe vom 5 Oktober

f Kgl Sächſ M J Kgl Sächſ Thlrdenen 3333 87,16 G FStaatsanl 67 ab 59/e 600 103,00 bz

e e eso Gwdo 500 87,25 A do
4 do 13879 102,00 P3 Siggtsanl 1859 105 o p Z am 1878

4 do 1870 100 703,00 6 18784 bo is fo o 4 Altb Landesb Obl 104 00 G
2w Eiſend St A Diw eice Stehe e St Meng See721 Böhm Weſid K g 113,90 P 8 Thür Gasgeſ i Lpz 138,25

einedo C ede W n enJoſ e V5 J p 15 do St Prior 301,00
Eiſenb St P U
ltenburgZel 191,00 usl Ciſ P Oblg Zur i o9 do B 4/ AuſſigTeplitzer 101,90 G5 Böhm Nordbahn 90,00 G

Bank u Cred Akt Bejchiieh v a woz u r B Ndw 82,60 bz6n a er Se s do Em 1871 82 60000
7 Leipziger Bank 134,50 d Gold 1872

offen Werein 104 906 Dur Vodentah
e Geſeltſch 998 o E g71 807788d Sächſ Bank 117,106 56 do 13741100 504 Weimar Bank neue 71,00 G ar GrazKöflacher 78,50

5 Zwickauer 98,00 P do Em b 1871 u 72 79,80
Jud Akt Pr und 5 KaſchauOderber 80,10Stamm Prior 4 Prag Dux Gold 94,9018 Cröllw Paplerfabr 198,00 5 Gold 106,00

do Schuldverſchr 103,25 b PragTurnau 90 00
7 Dörjtewitz Rattm 117,75 G

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

Dri Unterh 5 Okt 1,78 6 Okt 1,78rotha Unterh 1,90 90Kalbe Oberp 4 Olt 1,46 5 Okt 1,46
Unterp I 6,68 e 0,68Unſtrut

Artern Brückenp 4 Okt 0,a2 5 Okt 0,86
Elbe

Magdeburg 4 Okt 1,14 5 Okt 1,23
Torgau p 1,38 1,40Witt enberg r J 80Roßlau v 0,85 1,18arby 9 1,14 eDresden o 6,62 06563
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